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Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Am Rande des Odenwalds lebende Freunde luden 
ein: zur Wanderung auf dem Katzensteig. An ei-
nem strahlenden Oktobertag machten wir uns auf 
den Weg von Eberbach hinauf zum Katzenbuckel – 
der mit 626 m höchsten Erhebung des Odenwalds – 
und weiter nach Neckargerach. Die 26 km lange 
Strecke bot traumhafte Naturerlebnisse und immer 
wieder tolle Ausblicke. Wieder einmal fragte ich 
mich, warum wir nicht häufiger im Odenwald un-
terwegs sind, schließlich ist die Anfahrt von Stutt-
gart gar nicht so weit, und es warten viele weitere 
Highlights.

Viel Kultur und Freizeitspaß
Die Wichtigsten präsentieren wir Ihnen auf S. 6/7 
bei den Topzielen. Immerhin kann die Region mit 
bedeutenden UNESCO-Welterbestätten aufwarten: 
den begehrten Status haben Kloster Lorsch, die 
Hinterlassenschaften der Römer am Limes und die 
sensationelle Fossilien-Fundstätte Grube Messel. 
Und seit 2015 darf sich auch der Geo-Naturpark 
Bergstraße-Odenwald „UNESCO Global Geopark“ 
nennen. Noch auf der Bewerberliste steht die Mat-
hildenhöhe in Darmstadt, vor 2019 ist mit einer Ent-
scheidung jedoch nicht zu rechnen. Überhaupt ha-
ben die Städte der Region viel zu bieten: Mannheim 
und Schwetzingen mit ihrer Schlösserpracht und 
natürlich Heidelberg ...

Heidelberg – Romantik am Neckar
Unseren Wandertag im Odenwald haben wir in 
Heidelberg ausklingen lassen. Für mich ist es im-
mer wieder ein Erlebnis, die Hauptstraße auf und 
ab zu flanieren, um schließlich bei einem Cappuc-
cino auf dem Marktplatz, die vorbeiströmenden 
Touristen, Studenten und Einheimischen zu beob-
achten. Danach sind wir einer Empfehlung von Rita 
Henss gefolgt und sind im Handschuhsheimer Tra-
ditionslokal Alt Hendesse eingekehrt (s. S. 111). Im 
lauschigen Biergarten sitzt man im Sommer herr-
lich, umgeben von viel Grün. Genießen Sie Ihren 
Aufenthalt im Odenwald!
Herzlich

Birgit Borowski
Programmleiterin DuMont Bildatlas

Der Fotograf Ernst Wrba 
aus Wiesbaden wusste ge­
nau, wo er die schönsten 
Motive für diesen Bildatlas 
findet, er hat schon mehr­
fach im Odenwald fotogra­
fiert und Buchprojekte über 
die Region verwirklicht.

Rita Henss aus Frankfurt 
am Main ist als Journalistin 
und Buchautorin weltweit 
unterwegs und kennt den 
Odenwald und die Berg­
straße von unzähligen Aus­
flügen. 
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NATUR

4 Grube Messel: Die Fossi- 
lienfundstätte, ein UNESCO-
Welterbe, erlaubt den Blick  
zurück in die Zeit vor 
40 Millionen Jahren. Seite 41

5 Geo-Naturpark Berg- 
straße-Odenwald: Der „UNES- 
CO-Global Geopark“ bringt 
Gästen Geologie, Biologie und 
Kultur näher. Seite 70

ERLEBEN

1 Darmstadts Mathildenhöhe: Das Jugendstil
ensemble ist ein Gesamtkunstwerk, das sich bei 
einem entspannten Bummel erleben lässt. Seite 41

2 Miltenbergs Fachwerk: Rund um den 
Marktplatz und in der Hauptstraße drängt sich 
Architekturvergangenheit, repräsentiert nicht nur 
vom „Gasthaus zum Riesen“. Seite 73

3 Automuseum Ladenburg: Das Automuseum 
Dr. Carl Benz lässt mit seinen Preziosen ein Jahr
hundert Automobilentwicklung erleben. Seite 92

KULTUR

6 Kloster Lorsch: Die Überreste des einst bedeutenden 
Reichsklosters sind UNESCO-Welterbestätte. Seite 42

7 Erbachs Elfenbeinmuseum: Feinste alte Schnitzkunst 
wird im Residenzschloss ganz modern präsentiert. Seite 60

8 Abteikirche in Amorbach: Der Kirchenbau zeigt den 
Überschwang barocker Gestaltungsfreude. Seite 74

9 Römermuseum in Osterburken: Der Odenwald war 
einmal Römerland. Eine Zeitreise führt an den Limes, die 
mächtige antike Wehranlage. Seite 74

0 Die Schlösser der Kurfürsten: Mannheim, Schwetzingen  
und Heidelberg belegen eindrucksvoll Repräsentations- und 
Baulust. Seite 91, 93, 111

q Mannheims Kunstmuseum: Dank herausragender 
Exponate kann ein Kunstbogen vom Impressionismus bis in 
die Gegenwart geschlagen werden. Seite 91

Topziele
Die bedeutendsten Sehenswürdigkeiten und Erlebnisse,  

die keinesfalls versäumt werden sollten, haben wir auf dieser Seite zusammengestellt.  
Auf den Infoseiten sind sie jeweils als TOPZIEL gekennzeichnet. 
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Inbegriff deutscher Romantik

Rund eine Million Besucher aus aller Welt 
bewundern alljährlich eine der berühmtesten 
Ruinen Deutschlands, aber auch die Heidelberger 
selbst sind stolz auf ihr prachtvolles Schloss.  
Das faszinierende Ensemble dokumentiert die 
rege Bautätigkeit der Kurfürsten, die über die 
Jahrhunderte immer wieder Bauten im Stil ihrer 
Zeit hinzufügten.
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Entdeckungsreise im 
Wanderschritt

Als sanftes Mittelgebirge eignet sich der Oden-
wald hervorragend für Wanderungen aller Art.  
Wer mehr über die Details am Wegesrand 
erfahren will, geht am besten mit einem Natur-
park-Ranger auf Tour – etwa mit dem Geologen 
Michael Kauer, der hier mit unserer Bildatlas-
Autorin und einer Gruppe Geologie-Interessierter 
bei Wald-Michelbach unterwegs ist.



Prachtvolles Zeugnis 
kurfürstlicher Macht

Nicht nur Schloss Schwetzingen – Ende des 
17. Jahrhunderts in mehreren Bauabschnitten 
errichtet und seit mehr als einem halben Jahr-
hundert renommierte Festspielstätte – spiegelt 
die Geschichte der Territorialherrschaften im 
Odenwald. Zahlreiche Großherzöge, Grafen und 
Fürsten prägten die bereits von den jungsteinzeit-
lichen „Bandkeramikern“ und später lange Zeit 
von Kelten und Römern besiedelte Region und 
hinterließen, wie diese Frühvölker, ihre meist 
eindrucksvollen architektonischen Spuren.
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